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EIN GUTES NEUES JAHR 2007 
allen aktiven und passiven Mitgliedern unseres Vereines sowie auch 
allen Freunden und unterstützenden Personen aus Nah und Fern!!! 

 
Ulrich Beuting, Ulrich Braumann, Markus Kwiatkowski mit unserer Karstadt-Mentorin Rita Broschk 
und Kerstin Weyer, vertraten  unsere Laufsportgruppe beim Sylvesterlauf der Zeche Zollverein. 
Rechts im Pulk der angetretenen Läufer kaum auszumachen – Rotes Viereck – Mit dem in der 



Planung unseres Salvatore Treccarichi stehenden neuen Outfit wird dies aber bald abgeschafft. 
Dann sollen die Wettkampf-T-Shirts und Laufsportjacken im einheitlichen Dress gestaltet werden. 

Gelsenkirchener Volkslauf ...Karstadt-Marathon.... Bertlicher 
Straßenläufe..... Baldeneysee-Marathon.... National 
Walkingday....und..und…und … 
Die sportlichen Auftritte unserer Laufsportler werden in einer  
Sitzung am 10. Januar 2007 aufeinander abgestimmt.  
Beginn 19:00 Uhr: Sportlertreff „Haus Beckmann“. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt wird die Deklarierung des 
Sportstützpunktes Rotthausen für den Karstadt-Marathon sein. 
Die Aktionen für den Gelsenkirchener Volkslauf sollen in dieser Sitzung auch kurz abgefasst 
werden. Ähnliche PR-Aktionen wie im unteren Bild zum Volkslauf im Jahre 2003 sind geplant. 

 
PR-Aktion unseres Vereins zum Volkslauf 2003 in den Räumen der Barmer Ersatzkrankenkasse an 
der Weberstraße in Gelsenkirchen mit dem Präsidenten des FC Schalke 04 Gerhard Rehberg vorne 
links. Vorne rechts der PR Manager der Barmer, Holger Stabenow mit dem PR Chef der Volksbank 
Gelsenkirchen-Buer e. G. Herrn Wilhelm Schücker, stellen hier das Maskottchen für den Bambini 
und Schülerlauf „Ronny Ruhrpott“ vor. KEINE MACHT DEN DROGEN war auch damals das Motto 
unserer Volkslaufveranstaltung wie so oft. Vorne in der Bildmitte die Drogenschutzbeauftragte der 
Stadt Gelsenkirchen, Frau Munevera Ackermann. Grußworte begleiten auch in dieser Beziehung 
wieder unsere Veranstaltung mit dem DFB-COOPER-LAUF der erstmals auch gegen die Gewalt in 
den Fußballstadien sensibilisieren soll. Die Kampagne wendet sich seit Langem nicht nur alleine 
gegen Doping und Drogen sondern auch gegen die Gewalt wie das Logo der Kampagne ausweist.  
Die erst kürzlich gegründete Task-Force des DFB gegen Gewalt in den Stadien, wäre gut beraten 
wenn sie sich dieser Kampagne anschließen würde. Allerdings müsste man der Sache unattraktiv 
Rechnung tragen, denn in den Sportstadien wird zur Stimulierung der Fans Alkohol ausgeschenkt. 
                                                                              In den Gründerjahren der Fußballbundesliga war  

der Ausschank von alkoholischen Getränken  
aus Gründen der Unsportlichkeit verboten. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich jedoch ein anderes 
Konsumgebaren der Fans. Da es sich nicht vermeiden 
ließ, dass auch alkoholisierte Fans in den Stadien 
waren, heulten die Vereine mit den Wölfen und 
verkauften alkoholhaltiges Bier an die Fans. Die Zahl 
der gewaltsamen Ausschreitungen stieg daraufhin.  

 



Erfreulich ist, dass sich schon einige Laufgruppen zu unserem Lauf angekündigt haben wie eine 
E-Mail an FLE aus dem fernen Hannoversch Minden ankündigte. Aber auch der Nachbarverein, die 
Erler SG an deren Sylvesterlauf einige von uns teilgenommen hatten will mit einigen Sportlern 
beim nächsten Gelsenkirchener Volkslauf am 21. April „AUF DER REIHE“ antreten. So ist im Vorfeld 
weiterhin erfreulich zu erfahren, dass einige Helfer zur Durchführung des Laufes ihren Urlaub 
verschoben haben, um dem Verein DJK TuS 1910 an diesem Tage zur Seite zu stehen so wie es die 
Fußballabteilungsführung mit Erwin Kessler, Dettmar Bauer und Bernhard Erckmann anmerkten. 

Im Übrigen findet ein sportlicher Vergleich der Altherren- und der 
Altligaabteilung am Samstag, den 6. Januar statt. Anschließend 
trifft man sich im neuen Vereinsheim zur Neujahrsbegrüßung.   

Der Anstoß erfolgt um 16:00 Uhr „AUF DER REIHE“. 

 
Ulrich, Rita und Claus: Vorfreude auf den Karstadt Marathon am 13. Mai 2007. 

 
Miriam und Barbara, Salvatore und Astrid präsentieren die Aktion: 5 // 13 // 07. 



 
Immer wieder ein recht netter Anblick, wenn sich die Kleinsten zum Start aufstellen so 
auch bei diesem Zollverein Jahresabschluss mit dem Team Essen als Sponsor. 

 

Unser Sponsor und Mäzen des Vereins Alfred Verse 
übermittelte FLE seine besten Grüße zum 

Jahreswechsel. Insbesondere wünscht er allen 
Mitgliedern einGutes Neues Jahr 2007 verbunden mit 

Fitness und robuster Gesundheit zur Lösung der 
anstehenden Aufgaben in Familie und Beruf aber auch 

für die ehrenamtlichen Aufgaben in unserem 
Sportverein. Letzterem wünscht er etwas mehr 

sportlichen Erfolg in allen Abteilungen Vornehmlich 
aber „seiner“ Fußballabteilung. 



Durch die Träger des Fördergerüsts – einem Teil des Weltkulturerbes der Zeche Zollverein - wird 
Europa mit einem Plakat Willkommen geheißen. Die ganze Region Ruhrgebiet richtet ihr 
Augenmark auf die Lösung der bevorstehenden Aufgaben, die die Ernennung zu Europas 
Kulturhauptstadt 2010 mit sich bringen. Schwer wird es sein, den gehobenen Ansprüchen gerecht 
zu werden. Im ganzen Kohlenpott läuft dazu der Countdown. Selbstverständlich auch in unserer 
Sportstadt Gelsenkirchen die bekanntlich im Zentrum dieser Region liegt. Gepflegter Sport auf 
gepflegten Anlagen und in dazu geeigneten Sporthallen, machen im  Ruhrgebiet seit vielen Jahren 
zur Regenerierung der hier tätigen Menschen einen erheblichen Teil der Industriekultur aus.  

 



 

 

Ein Frohes Neues Jahr auch von 
unserer Karstadt-Laufsportmentorin 
Rita Broschk, die hier ihre Runden 
vor der Industriekulisse des 
Weltkulturerbes der Zeche Zollverein 
mit über 300 Gleichgesonnenen beim 
10km Sylvesterlauf dreht. So auch 
unser Ulrich Beuting der sich mächtig 
vor gleicher Kulisse ins Zeug legt. 
Doch die erzielte Zeit ist diesmal 
nicht so wichtig „JUST FOR FUN“ 
meinte er schon vor dem Lauf.  


